
V.li.: Beatrix Graschopf (Vinzenz Gruppe), Günter Moser
(Gastgeber Raiffeisen Informatik), Barbara Schlosser
(Opel Wien), Susanne Brustmann (Card Complete Group)

Netzwerkten (v.li.):
Josef Buttinger
(Präsident
hr-lounge), Doris
Partel-Niederreiter
(Gastgeberin
Raiffeisen
Informatik), Bettina
Augeneder
(Coca-Cola HBC),
Sabine Bothe
(T-Mobile), Robert
Linke (UNIQA Group)

V.li.: Gerhard Kreuch (Shpock–Finderly), Andrea
Domenig (Loomis), Katja Moissidis (bwin Austria),
Alexander Kraus (Bombardier Transportation)

V.li.: Thomas Gappmayr (Konica Minolta), Tamara
Lapus (Ratiopharm), Daniela Albrecht (TUI Austria),
Ronald Fink (Mosburger & Hamburger Containerboard)

» „Ich habe diesen Lerngang gegründet, weil
wir auch junge Aufsichtsräte brauchen, die ihre
Sicht in das Unternehmen einbringen“, erklärt
Peter Kunz, Gründer des neuen Lehrgangs „Auf-
sichtsrat Next Generation“. Aufsichtsräte seien
grundsätzlich ältere, erfahrene Personen, die
von frischem Wind jedoch profitieren könnten.
Dieersten14TeilnehmerdesLehrgangswurden
unlängst im WeXelerate in Wien ausgezeich-
net.VergangeneWochestartetenunderzweite
Durchgang mit 16 Teilnehmern. Laut Kunz ist
das Ziel, junge Leute auf ein Mandat vorzube-
reiten. Und davon profitieren alle: „Es hat Spaß
gemachtdie jungenTeilnehmerzucoachenund
ichhabe indenspannendenDiskussionenselber
vieles dazugelernt“, sagt Kunz.

WassichdiejungenMenscheninderAusbil-
dunganeignen:fachlicheundsozialeSkillssowie
dieFähigkeit,Netzwerkeaufzubauen.DieKan-
didaten sollen mithilfe einer umfassenden
Checkliste selektieren lernen, welche Mandate
sie annehmen sollen und welche nicht. Was die
Kandidatenbrauchen, sindüberdurchschnittli-
chesEngagementundberuflicheMotivationso-
wieInteresseanGesellschafts-undWirtschafts-
recht sowie an Betriebswirtschaft. Unter den
rund 100 Gästen gesehen wurden unter ande-
remauchEx-Minister Josef Pröll,Versicherungs-
managerKurtWeinbergerundVorstandderMün-
ze Österreich Gerhard Starsich . 

Podiumsdiskussion. 14 Teilnehmer des neuen Lehrgangs ausgezeichnet

Besucherin Kerstin Farkas im Gespräch mit
Lehrgangsabsolvent Marc Selenic

Die Teilnehmer und Vortragenden des ersten Lehrgangs, darunter Leiter Peter Kunz (ganz links)

Drei der Absolventen des ersten Lehrgangs (v. li.
n. re.): Marc Selenic, Marie Bugingo und
Weronika PilusFO
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AmCham Talks. Wirtschaftliche Weichenstel-
lungenkönnennurmitdemrichtigenVerständ-
nis für gesellschaftliche Entwicklungen durch
dieDigitalisierunggetroffenwerden“,begrüßte
American Chamber of Commerce in Austria-
Vorstandsmitglied Tatjana Oppitz (WU Wien)
zum ersten Business Breakfast im Jahr 2019.
Wohin sich die Gesellschaft in Zeiten der
Hyperdigitalisierung entwickelt und welche
Trends die Wirtschaft prägen werden, zeigte
Zukunftsforscher Tristan HorxvomZukunftsins-
titut. Er meinte, jeder Trend erzeuge einen
Gegentrend. Aktuell zu beobachten seien zwei
Megatrends,diesich–wieangekündigt–wider-
sprechen: Konnektivität und Individualität.

» „Das Rechenzentrum, das 6,2 Millionen Bank-
konten, 6,7 Milliarden Banktransaktionen und
22.000 Clients verwaltet, durchläuft seit einem
Jahr einen kulturellen Wandel.“ Das sagte Doris
Partel-Niederreiter, CFO der Raiffeisen Informatik
und auch für die Organisationsentwicklung zu-
ständig, bei der Eröffnung des ersten hr-lounge-
Clubabends in diesem Jahr vor wenigen Tagen.
UndhattedamitklarerweisedieAufmerksamkeit
allerPersonalchefsimRaum.Nebendenaktuellen
Zahlen, der Strategie und besonderen Meilenstei-
nen präsentierte Partel-Niederreiter auch, wo sie

Handlungsbedarf sieht. InpunctoLeadership, at-
traktiverArbeitgeberseinundDiversitäthätteder
IT-Spezialist noch viel vor.
Partel-Niederreiter, die selbst als Frau in einer
Männerdomäne Karriere gemacht hat, möchte
nichtzuletztfürMitarbeiterinnenattraktiverwer-
den. „Wir brauchen Diversität von oben weg. In
derFührunghabenwiraktuell15ProzentFrauen,
über die gesamte Raiffeisen Informatik 19 Pro-
zent.“ Immerhinkommteineneue, jungeFrauen-
Generation nach: „In Junior-Positionen sind be-
reits 36 Prozent weiblich.“

NachdemVortragbesichtigtendiePersonalchefs
die Räumlichkeiten und netzwerkten am Buffet.
Diesmalgesehenwurden diePersonalchefs Günter
Moser (Raiffeisen Informatik), Johannes Zimmerl
(REWE International), Thomas Unterhuber (Cap-
gemini), Martin Efferdinger (ÖAMTC), Friedrich Rei-
moser (KH Barmh. Brüder Wien), Sabine Riedel
(Eurest), Eva Hipfinger (Manner).
Sie sind Personalchef und wollen an Netzwerk-
Treffen der hr-lounge teilnehmen? hr-lounge-
Präsident Sepp Buttinger freutsichüberIhreNach-
richt unter office@hr-lounge.at. 

Hannainthehouse. Vor wenigen Tagen lud
Gastgeberin Hanna Maria Schatovich insKinoder
Ruby Marie Hotel & Bar, um über Marketing
und Medien zu sprechen. Es kamen Unterneh-
merin Patricia Kaiser, Blogger Ilja Jay, Daniel Zech
(SevenVentures Austria), Influencerin Kimberly
Budinsky, Unternehmer Philipp Ploner, Peter
Buchroithner (Swelly), Model Carmen Stamboli
Knor und Philipp Hofmacher (Brutkasten).
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hr-lounge. Zu Gast bei der Raiffeisen Informatik: CFO Doris Partel-Niederreiter über Diversität und Frauenförderung

AUCH
GESEHEN WURDEN...

Was ist los in Österreich?

Die jungen Aufsichtsräte kommen

Ein Rechenzentrum im Wandel

Veranstaltungen, Diskussionen, Feste
- eine Nachlese der Business-Events der Woche


